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Herren Kreisliga B Gr. 2

TSV Gerabronn III : Spfr Nagelsberg 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Gerabronn III

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 2 traf der TSV Gerabronn III am vergangenen Freitag im 12.
Saisonspiel auf die Spfr Nagelsberg. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln unbesiegt blieb. Wie knapp der Sieg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 29:27.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 6:11, 11:4, 14:12, 12:10-Erfolg gegen Rückgauer / Metzger kamen
Stapf / Kutsch nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nicht
ganz mithalten konnten Winkelmann / Stirn, beim 1:3 gegen Rückgauer / Zoller, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Beim 3:0 gegen Schroff / Retz fanden Öhm / Katsoulis indessen von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Einen Sieg fuhr derweil Manfred Winkelmann bei seinem 3:1 gegen Andreas Rückgauer ein. Wenige
Chancen hatte hingegen Karl-Heinz Stapf beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Manuel Rückgauer,
so dass Rückgauer seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Manuel Kutsch hatte
seinen Gegner Frank Zoller beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er der im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Peter Öhm hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, anschließend gegen Friedrich Schroff bei seinem
Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Micha Stirn beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Jürgen Metzger. Die große Überlegenheit von Metzger zeigte sich auch darin,
dass Stirn im gesamten Spiel nur 6 Bälle für sich entscheiden konnte. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Sokratis Katsoulis letztlich parat, um Steffen Retz final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4.
Trotz Blitzstart verlor Manfred Winkelmann sein Spiel gegen Manuel Rückgauer letztlich mit 1:3. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Karl-Heinz Stapf
gewann gegen Andreas Rückgauer mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Stapf mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Manuel Kutsch letztlich an der Hand, um sich gegen Friedrich Schroff
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 7:5. Peter Öhm holte mit einem 3:1 gegen Frank Zoller einen Punkt für sein
Team. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Zoller nun bei 7 Siege und 15 Niederlagen seit Beginn
der Spielzeit. Keinen Punkt beisteuern konnte Micha Stirn im Match gegen Steffen Retz, das 0:3
verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 0:10 für Stirn und 7:14 für Retz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Jürgen Metzger wurden im Anschluss Sokratis Katsoulis unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Mit nur einem
Satzverlust gingen Stapf / Kutsch gegen Rückgauer / Zoller durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2024 gegen den
FC Creglingen II, während die Spfr Nagelsberg am 22.03.2024 gegen den SC Buchenbach V antritt.
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 Statistik:
 TSV Gerabronn III

Doppel: Stapf / Kutsch 2:0, Winkelmann / Stirn 0:1, Öhm / Katsoulis 1:0 
Einzel: M. Winkelmann 1:1, K. Stapf 1:1, M. Kutsch 2:0, P. Öhm 2:0, M. Stirn 0:2, S. Katsoulis 0:2 

 Spfr Nagelsberg
Doppel: Rückgauer / Zoller 1:1, Rückgauer / Metzger 0:1, Schroff / Retz 0:1 
Einzel: M. Rückgauer 2:0, A. Rückgauer 0:2, F. Schroff 0:2, F. Zoller 0:2, S. Retz 2:0, J. Metzger 2:0


